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Herzlichen Glückwunsch 
unseren  Geburtstags-Jubilarinnen und 

Jubilaren im Monat Juli/August 2016

Es gratuliert Ihnen die Bürgermeisterin 
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. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

03.07.	G erd-Ulrich Rahaus	 70
06.07.	I lse Kleiner	 75
08.07.	G regor Beithan	 70
10.07.	 Manfred Schubert	 80
14.07.	G ünter Bauersachs	 80
16.07.	S igrid Männel	 80
17.07.	E rika Schönrich	 80
21.07.	S usanna Schädlich	 70
24.07.	C hristine Schwarz	 75
25.07.	 Anna Weiß	 75
27.07.	G ünther Singer	 75
29.07.	W assili Popp	 70
31.07.	H arry Hahn	 80
31.07.	D r. Peter Leistner	 75
31.07.	H ella Leuthold	 75

Zum Fest der Eisernen Hochzeit gratu-
lieren wir recht herzlich am 07.07.2016 

dem Ehepaar Heinz und Erika Rott,
wohnhaft in Rützengrün,

zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich 

am 09.07.2016 dem Ehepaar Bernd 
und Monika Ebert

sowie am 30.07.2016 dem Ehepaar 
Dr. Waldemar und Dr. Ursula Baron,
beide Paare wohnhaft in Rodewisch.

02.08.	W olfgang Schelle	 80
07.08.	B runhilde Jacob	 103
07.08.	 Maria Sommer	 75
08.08.	H elga Frei	 80
08.08.	S abine Möckel	 70
11.08.	G erd Reißig	 75
12.08.	G isela Hermann	 70	
12.08.	 Peter Rink	 70
12.08.	B rigitte Weller	 70
13.08.	G ünter Jacob	 75
14.08.	D ora Goßrau	 103
15.08.	E vi Bauer	 70
15.08.	I rmgard Scharch	 70
16.08.	 Monika Forner	 75	

16.08.	W olfgang Sachs	 85
17.08.	L othar Petzold	 85
20.08.	L othar Kühnel	 70
20.08.	L ydia Maiwald	 90
20.08.	Harald Singer	 75
22.08.	 Margita Grube	 75
23.08.	Hannelore Wegerer	 75
24.08.	 Frank Baldauf	 70
24.08.	 Rolf Meinel	 70
26.08.	 Manfred Freitag	 80
27.08.	I ngeburg Stöhr	 90
28.08.	B ernd Schwabe	 75
29.08.	G ertraude Hänel	 85
30.08.	S usanne Renz	 80
31.08.	 Monika Ebert	 70
31.08.	 Jürgen Strobel	 75	
	
Röthenbach	
08.08.	 Frieder Trommer	 75	
14.08.	D orothea Schädlich	 75

Zum Fest der Diamantenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich	
am 18.08.2016 dem Ehepaar Egon und 
Sigrid Richter aus Rodewisch,		

zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich		

am 03.08.2016 dem Ehepaar Jürgen 
und Maritta Trommer aus Rodewisch,	
am 06.08.2016 dem Ehepaar Lutz und 
Heidemarie Frister aus Röthenbach, 		

am 06.08.2016 dem Ehepaar Jürgen 
und Brigitte Weller aus Rodewisch,	
am 06.08.2016 dem Ehepaar Eberhard 
und Elfrun Wermann aus Rodewisch,	
	 am 13.08.2016 dem Ehepaar 

Dr. Jürgen und Marika Rödel aus 
Rodewisch 

sowie am 20.08.2016 dem Ehepaar 
Wassili und Ingrid Popp aus Rode-

wisch.

Veranstaltungen auf der Schloßinsel
Mittwoch, 6. Juli/Donnerstag, 7. Juli 2016
20.00 Uhr Übertragung der Fußball-EM-Halbfinals 

Freitag, 8. Juli 2016
21.00 Uhr „Rock auf der Insel“ mit 3 jungen Bands der Region 
(Einlass ab 19.30 Uhr)

Samstag, 9. Juli 2016 
10.00 Uhr Teckel-Zuchtschau der DTK Gruppe Zwickau Westsachsen e.V. 
20.00 Uhr Ü30-Insel-Party mit MRB (Einlass ab 18.30 Uhr)

Sonntag, 10. Juli 2016
20.00 Uhr Übertragung des Fußball-EM-Finales  
Sonntag, 7. August 2016
14.00-22.00 Uhr Tages-Open-Air (Sachszone)

Vorschau
Sonntag, 4. September 2016, 15.00 Uhr Musikantentreffen
Mitwirkende:	 Jugendblasorchester Auerbach
	B laskapelle der FFW Röthenbach
	O riginal Rodewischer Musikanten

Öffentliche Beobachtung 
und Veranstaltungen im  
Juli/August 2016:
Während der Sommermonate laden die Mitarbeiter der Sternwarte zu einem 
thematischen Himmelsspaziergang ein. In der Sternwarte erfahren die Besu-
cher Wissenswertes, allgemein-verständlich aufbereitet, zu ausgewählten The-
men. Bei allen Veranstaltungen wird die Beobachtungstechnik der Einrichtung 
gezeigt sowie ein Blick auf den aktuellen Planetariumshimmel.

Freitag, 01.07. - 19.00 Uhr Thematischer Himmelsspaziergang - Planet Mars

Freitag, 08.07. - 19.00 Uhr Thematischer Himmelsspaziergang - Milchstraße

Freitag, 15.07. - 19.00 Uhr Thematischer Himmelsspaziergang - Sonne

Freitag, 22.07. - 19.00 Uhr Thematischer Himmelsspaziergang - Saturn

Freitag, 29.07. - 19.00 Uhr �Thematischer Himmelsspaziergang - 
Sternschnuppen

Freitag, 05.08. - 19.00 Uhr Thematischer Himmelsspaziergang - ISS

Freitag, 12.08. - 22.00 Uhr �Öffentliche Beobachtung:
Sternschnuppennacht

	    	

Ferien spezial 
Sterne einer Sommernacht
Der Sternhimmel der warmen Jahreszeit mit dem Sommerdreieck und dem Band 
der Milchstraße stehen im Mittelpunkt der Vorführung. Des Weiteren erleben 
die Besucher die Planeten Mars und Saturn, die über dem südlichen Horizont 
glänzen. Der Sternschnuppenstrom der Perseiden ist im August zu erwarten und 
gilt als die Attraktion des astronomischen Sommers.

Mittwoch, 29.06. 14.30 Uhr Sterne einer Sommernacht
Mittwoch, 06.07. 14.30 Uhr Sterne einer Sommernacht
Mittwoch, 13.07. 14.30 Uhr Sterne einer Sommernacht
Mittwoch, 20.07. 14.30 Uhr Sterne einer Sommernacht
Mittwoch, 27.07. 14.30 Uhr Sterne einer Sommernacht
Mittwoch, 03.08. 14.30 Uhr Sterne einer Sommernacht

Stadtführung mit dem 
Ortschronisten Siegfried 
Walther am 23.07.2016, 

15.00 Uhr
„Das Oberdorf“

Treffpunkt: untere Angerbrücke

Auch wenn „König Fußball“ und das schöne Wetter am 21.05.2016 der Teil-
nehmerzahl unseres zweiten Konzertes von Rojazz etwas Abbruch taten, so 
erlebten die anwesenden Gäste ein tolles Konzert mit vielen bekannten Me-
lodien aus Funk und Fernsehen, jazzig verpackt. 
Auch Publikumswünsche nach Dixie-
land und lateinamerikanischer Musik 
wurden erfüllt. Nochmals ein herz-
liches Dankeschön den Musikern um 
Bandleiter Hermann Schädlich für 
den wunderschönen Abend.

Konzert von Rojazz im 
Heimatverein Rützengrün
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Öffentliche Bekanntmachung
Die Finanzverwaltung der Stadt Rodewisch teilt mit, dass das Landratsamt Vogtland-
kreis mit Datum vom 02. Juni 2016 den Bescheid über die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung einschließlich Haushaltsplan der Stadt Rodewisch für das Haushaltsjahr 
2016 erlassen hat. Die Haushaltssatzung hat folgenden Wortlaut:

Haushaltssatzung der Stadt Rodewisch
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 21.04.2016 
folgende Haushaltssatzung erlassen:

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die Erfüllung der Aufgaben 
der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen 
sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:	

im Ergebnishaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 9.211.000,00 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 10.152.400,00 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
  (ordentliches Ergebnis) auf	 - 941.400,00 EUR 	
- �Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
  ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf	 0,00 EUR 
- �Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich der Abde-

ckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren  (veranschlagtes 
ordentliches Ergebnis) auf	 - 941.400,00 EUR 

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 214.900,00 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 173.600,00 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
  (Sonderergebnis) auf	 41.300,00 EUR 
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
  des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf	 0,00 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
  einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergeb-
  nisses aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf	 0,00 EUR

- Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses auf	 - 941.400,00 EUR
- Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf	 41.300,00 EUR
- Gesamtergebnis auf	 - 900.100,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
  Verwaltungstätigkeit auf	 8.920.200,00 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
  Verwaltungstätigkeit auf	 8.904.700,00 EUR
- �Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender  

Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der  
Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit auf	 15.500,00 EUR 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 2.562.450,00 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 2.913.750,00 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
  Investitionstätigkeit auf	 - 351.300,00 EUR 

- �Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus  
dem Zahlungsmittel- überschuss oder -fehlbetrag aus laufender  
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 	 - 335.800,00 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 3.458.600,00 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 3.725.600,00 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf	 - 267.000,00 EUR

- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss- oder fehlbetrag und  
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  
als Änderung des Finanzmittelbestands auf	 - 602.800,00 EUR

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 		
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf	 0,00 EUR
festgesetzt.				 

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen, der in künftigen Jahren
erforderlich ist, wird auf festgesetzt.	 0,00 EUR

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
zahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf	 1.300.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:		
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf	 305 vom Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 400 vom Hundert	
Gewerbesteuer auf	 400 vom Hundert

§ 6

Weitere Festsetzungen
Deckungsfähigkeit							     
Personalaufwendungen, die nicht nach § 20 Absatz 1 SächsKomHVO deckungsfähig 
sind, werden hiermit als gegenseitig deckungsfähig erklärt.			 
					   
Rodewisch, den 15.06.2016						    
		
								      
Schöniger
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. �Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-

kanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit wider-

sprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satzung 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) �die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter 

Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.
Gemäß § 76 Absatz 3 SächsGemO ist mit der öffentlichen Bekanntmachung der  Haus-
haltssatzung der Haushaltsplan für die Dauer von mindestens einer Woche zur ko-
stenlosen Einsicht durch jedermann niederzulegen.
Die Niederlegung erfolgt in der Zeit vom 05.07.2016 bis 15.07.2016 zu den Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32 in der Finanzverwaltung 
Zimmer 101.

Rodewisch, den 15.06.2016

Schöniger
Bürgermeisterin

Bekanntmachung 
Gemäß § 14 Absatz 2 des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kindern in Tages-
einrichtungen (Gesetz über Kindertageseinrichtungen - SächsKitaG) in der Neufas-
sung vom 15. Mai 2009 (SächsGVBl. Nr. 6/2009 S. 225), zuletzt geändert durch Artikel 
7 des Haushaltsbegleitgesetzes 2015/2016 vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349), sind 
die Gemeinden verpflichtet, bis zum 30. Juni des Folgejahres für das vergangene Jahr 
die durchschnittlichen Betriebskosten eines Platzes je Einrichtungsart unter Berück-
sichtigung der Betreuungszeit, ihre Zusammensetzung und ihre Deckung zu ermitteln 
und bekannt zu machen.
Diese Bekanntmachung erfolgt nachfolgend für das Jahr 2015 zusammengefasst für 
alle Rodewischer Kindertagesstätten.
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1. Kindertageseinrichtungen				  
1.1. Erforderliche Personal-und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

	 Krippe 9 h	 Kindergarten 9 h	 Hort 6 h		
	 in E 	 in E	 in E

erforderliche					   
Personalkosten	 720,72	 337,08	 194,59

erforderliche					   
Sachkosten	 177,98	 83,24	 48,05

erforderliche					   
Betriebskosten	 898,70	 420,32	 242,64

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-und Sachkosten 
(z.B. 6 h Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal-und Sachko-
sten für 9 Stunden)

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

	 Krippe 9 h	 Kindergarten 9 h	 Hort 6 h		
	 in E 	 in E	 in E

Landeszuschuss	 163,33	 163,33	 108,89

Elternbeitrag (ungekürzt)	 190,13	 102,04	 59,69

Gemeinde/Stadt
(inkl. Eigenanteil	 545,24	 154,95	 74,06		
freier Träger)

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

		  Aufwendungen
		  in E

Abschreibungen		  16.000,00  			 
Zinsen		  0,00  			 
Miete		  54.106,38  			 
Gesamt		  70.106,38

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

	 Krippe 9 h	 Kindergarten 9 h	 Hort 6 h		
	 in E 	 in E	 in E

Gesamt	 28,25	 13,21	 7,63

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG nicht vorhanden	
Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.		
							     
Rodewisch, den 16.06.2016

Schöniger
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung 	
Beiträge gemäß Beitragsverzeichnis 	
zur Satzung vom 12.12.2014 und der 1. Änderungssatzung vom 
22.04.2016 über die Betreuung von Kindern in den Kindertagesstät-
ten der Stadt Rodewisch ab dem 01.07.2016 	
Betriebskosten lt. Bekannmachung vom 16.06.2016 	
Kinderkrippe 9 h 	 898,70 E 	
Kindergarten 9 h 	 420,32 E 	
Hort 6 h 	 242,64 E 	

Kindergarten 	 zu zahlender	 Monatsbeitrag in	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag
9 Stunden	 Anteil Familien 	 Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 105,00 E  	 90 % 	 95,00 E
2. Kind 	   60 % 	   63,00 E 	 50 % 	 53,00 E 	
3. Kind 	   20 % 	   21,00 E 	 10 % 	 11,00 E	
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei 	 beitragsfrei 

	
Kindergarten 	 zu zahlender	 Monatsbeitrag in	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag
6 Stunden	 Anteil Familien 	 Euro	 allein Erziehende	 in Euro	
1. Kind 	 100 % 	 70,00 E	 90 % 	 63,00 E 	
2. Kind 	   60 % 	 42,00 E	 50 % 	 35,00 E 	
3. Kind 	   20 % 	 14,00 E	 10 % 	   7,00 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei	 beitragsfrei

Kindergarten 	 zu zahlender	 Monatsbeitrag in	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag
4,5 Stunden	 Anteil Familien 	 Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 53,00 E 	 90 % 	 47,00 E 	
2. Kind 	   60 % 	 32,00 E 	 50 % 	 26,00 E 	
3. Kind 	   20 % 	 11,00 E 	 10 % 	   5,00 E
 4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei 	 beitragsfrei 
	
Kinderkrippe 	 zu zahlender	 Monatsbeitrag in	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag
9 Stunden	 Anteil Familien 	 Euro	 allein Erziehende	 in Euro	
1. Kind 	 100 % 	 193,00 E 	 90 % 	 174,00 E 
2. Kind 	   60 % 	 116,00 E	 50 % 	   97,00 E 
3. Kind 	   20 % 	   39,00 E 	 10 % 	   19,00 E 
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei 	 beitragsfrei

Kinderkrippe 	 zu zahlender	 Monatsbeitrag in	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag
6 Stunden	 Anteil Familien 	 Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 129,00 E 	 90 % 	 116,00 E 	
2. Kind 	   60 % 	   77,00 E	 50 % 	   64,00 E	
3. Kind 	   20 % 	   26,00 E	 10 % 	   13,00 E 	
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei	 beitragsfrei

Kinderkrippe 	 zu zahlender	 Monatsbeitrag in	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag
4,5 Stunden	 Anteil Familien 	 Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 97,00 E	 90 % 	 87,00 E	
2. Kind 	   60 % 	 58,00 E	 50 % 	 48,00 E 	
3. Kind 	   20 % 	 19,00 E	 10 % 	 10,00 E	
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei 	 beitragsfrei 

Hort - 6 Stunden 	 zu zahlender	 Monatsbeitrag in	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag
mit Frühhort	 Anteil Familien 	 Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 61,00 E	 90 % 	 55,00 E 	
2. Kind 	   60 % 	 36,00 E	 50 % 	 30,00 E 	
3. Kind 	   20 % 	 12,00 E	 10 % 	   6,00 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei 	 beitragsfrei

Hort - 5 Stunden 	 zu zahlender	 Monatsbeitrag in	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag
ohne Frühhort	 Anteil Familien 	 Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind 	 100 % 	 51,00 E	 90 % 	 45,00 E 	
2. Kind 	   60 % 	 30,00 E	 50 % 	 25,00 E 	
3. Kind 	   20 % 	 10,00 E	 10 % 	   5,00 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei 	 frei 	 beitragsfrei 

Zusatzbeitrag	 zu zahlender	 Beitrag in Euro 
gem. §3 Abs. 11 	 Anteil 	 pro angefangene 
		  30 Minuten 	
je Kind 	 100 % 	 5,00 E

Grundstücksverkauf
Die Stadt Rodewisch verkauft eine noch zu vermessende Teilfläche das städtischen 
Grundstück, Flurstücks-Nr. 499a der Gemarkung Rodewisch mit einer Größe von ca. 
619 m2. Das Grundstück ist mit einem Wohnhaus bebaut. 
Verkehrswert/Mindestgebot gemäß § 90 Sächsischer Gemeindeordnung (SächsGe-
mO): 30.000,00 E für das bebaute Grundstück. 
Es liegt ein Verkehrswertgutachten vor. Bei Abgabe von mehreren Geboten wird nach 
Höchstgebot verkauft. Interessenten geben bitte ihr Gebot bis spätestens 31.07.2016 
in der Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch, Zim-
mer 113 ab. Das Gebot ist ausschließlich in einem verschlossenen Umschlag mit dem 
Vermerk „Gebot Fl.-Nr. 499 a“ mit vollständigem Absender versehen bei der Stadt-
verwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, Abtlg. Liegenschaften abzugeben. 
Ansprechpartner: Frau Mietzke, Telefon-Nr.: 03744/368157 oder E-Mail: mietzke@
rodewisch.de. 
Weitere Informationen zu diesem Grundstück und dessen Lage können auf der 
Homepage der Stadt Rodewisch unter der Rubrik Bauen/Wohnen eingesehen wer-
den.

Die laufende Aktualisierung der Waldbio-
topkartierung gehört gemäß § 37 Abs. 1 
Nr. 10 SächsWaldG zu den Aufgaben und 
Zuständigkeiten der Forstbehörden. 
Für die im Jahr 2016 durchzuführende 
„Aktualisierung der Waldbiotopkartie-
rung im Privatwald in Sachsen“ hat der 
Staatsbetrieb Sachsenforst das Unter-
nehmen Lutz Wolf mit Untersuchungen 
beauftragt.

Bekanntmachung 
des Staatsbetriebs Sachsenforst zum Vorhaben „Aktualisierung der 
Waldbiotopkartierung im Privatwald in Sachsen 2016“ auf Flächen 
in der Gemeinde Rodewisch

Die Mitarbeiter des Büros werden die zu 
untersuchenden Flächen in der Gemein-
de Rodewisch im Sinne des § 40 Abs. 
6 SächsWaldG und § 37 Abs. 2 Sächs-
NatSchG von Mai bis Oktober 2016 bege-
hen. Wir bitten die betroffenen Eigentü-
mer und Nutzer um Verständnis.
Für Auskünfte steht im Staatsbetrieb 
Sachsenforst, Ref. 54, Herr Wendt (Tel. 
03501/ 468319) zur Verfügung.
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E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S

Anmeldung der 
Schulanfänger 2017
Am Donnerstag, den 25. August 2016 
findet in der Zeit von 08.00 - 18.00 Uhr 
im Sekretariat der „Friedrich-Schiller-
Grundschule“ Rodewisch die Anmeldung 
der Schulanfänger 2017 statt.
Es sind alle Kinder anzumelden, die im 
Zeitraum vom 1. Juli 2010 bis 30. Juni 
2011 geboren sind. Vorzulegen ist die 
Geburtsurkunde (oder Stammbuch) des 
Kindes.
Bei Verhinderung am 25.08.2016 kann 
die Anmeldung noch bis spätestens 
16.09.2016 zu den Öffnungszeiten des 
Sekretariates Dienstag - Donnerstag 07.30 
- 14.00 Uhr erfolgen.
Kinder die im Zeitraum vom 01.07.2011 
- 30.09.2012 geboren sind können auf 
Wunsch der Eltern vorzeitig einge-
schult werden.
Die Kinder sind zur Anmeldung noch 
nicht vorzustellen.

Friedrich - Schiller-
Grundschule 
Rodewisch/Vogtland
Werte Eltern,
hiermit möchte ich Ihnen einige Hin-
weise zum Verfahren der Einschulung 
der Schulanfänger 2017 an der Schiller-
Grundschule Rodewisch mitteilen.

Alle zwischen dem 01.07.2010 und 
30.06.2011 geborene Kinder sind mit 
Beginn des Schuljahres 2017/2018 schul-
pflichtig und am 25.08.2016 an der Schil-
ler-Grundschule anzumelden.
Das Aufnahmeverfahren für die Grund-
schule beinhaltet drei Bereiche:

1. �Anmeldung an unserer 
Grundschule 

Mindestens ein Erziehungsberechtigter 
nimmt die Anmeldung in der Schule zu 
den bekannt gegebenen Terminen vor.
1. �Familienname und Vorname der Erzie-

hungsberechtigten,
2. �Familienname und Vorname des Kin-

des,
3. Geburtsdatum,
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkun-
de des Kindes vorzulegen.

Gleichzeitig werden gemäß „Grundschul-
ordnung“ § 3 Abs. 4 folgende Daten er-
hoben:
4. Geburtsort,
5. Geschlecht,
6. Anschrift,
7. Telefonnummer, Notfalladresse,
8. Staatsangehörigkeit,
9. Religionszugehörigkeit,
10. �Art und Grad einer Behinderung und 

chronischen Krankheiten; diese sind 
nur mit Einwilligung der Erziehungs-
berechtigten zu erfassen.

11. �Bei getrennt lebenden Eltern ist bitte 
eine Vollmacht des jeweiligen nicht 

teilnehmenden Elternteils oder eine 
Bescheinigung über das Sorgerecht 
vom Jugendamt abzugeben.

2. �Medizinische Untersuchung durch 
den Jugendärztlichen Dienst

Gemäß § 3 Abs. 5 der „Verordnung des 
SMK über die Schulgesundheitspflege im 
Freistaat Sachsen“ vom 30.07.1992 sind 
die Erziehungsberechtigten verpflichtet, 
ihr Kind dem Jugendärztlichen Dienst 
des Gesundheitsamtes vorzustellen. Da-
nach folgt ein Gespräch mit Ihnen als 
Eltern und der Schulleitung der Schiller-
Grundschule.

3. Feststellung der Schulfähigkeit
Der Schulleiter prüft die Schulfähigkeit 
des Schulanfängers. Grundlage dafür 
sind Gespräche mit den Eltern, Erkennt-
nisse aus den vorschulischen Angeboten 
in Zusammenarbeit mit den Kinderein-
richtungen und das schulärztliche Gut-
achten.
Schulfähigkeit wird bescheinigt wenn 
der körperliche, geistige und soziale 
Entwicklungsstand des Kindes erwarten 
lässt, dass die Bedingungen und Anforde-
rungen des Schulalltages bewältigt wer-
den. Nach der Überprüfung entscheidet 
die Schulleitung gemäß § 4 Abs. 2 der 
„Grundschulordnung“ vom 02.05.1994 
über die Einschulung Ihres Kindes. Die 
Entscheidung wird Ihnen nach Abschluss
des Aufnahmeverfahrens schriftlich mit-
geteilt.                          G. Konrad, Schulleiter

In Rodewisch wurde am 18.06. der Hüllebrandweg eingeweiht. An der Göltzschtalhalle 
gelegen, der sportlichen Heimat von Rudolf und Dietmar Hüllebrand erinnert die Namens-
gebung an die großen Verdienste um die sportliche Entwicklung in der Stadt durch Vater 
und Sohn Hüllebrand.

Trauer um Zuchtfreund Werner Gütter
Der Vorstand und die Mitglieder des Rassekaninchenzüchtervereins 

Rodewisch e. V. S457 nehmen Abschied von ihrem verstorbenen Mit-
glied Werner Gütter. Durch seine immer währende Hilfsbereitschaft 

und sein offenes, ehrliches Wesen war er bei allen sehr beliebt. 
Wir werden ihm stets in Ehren gedenken.

Unser Mitgefühl gilt ganz besonders seiner Familie.

Vorstand des Rassekaninchenzüchtervereins Rodewisch e. V. S457

Zuchtfreund 
Klaus Zergiebel zum 
50. Züchterjubiläum
Am 14. Mai 1966 begann Klaus Zer-
giebel seine Laufbahn als Rasseka-
ninchenzüchter. Er trat dem Verein 
S457 Rodewisch bei, dem er noch 
heute ohne Unterbrechung die Treue 
hält. Er war 26 Jahre Schatzmeister 
des Vereins und jeder wusste, dass 
man sich immer auf Klaus verlassen 
kann.
Weiter war er viele Jahre als Ausstel-
lungsleiter unseres Vereins tätig. Die-
se Arbeit bedurfte langjähriger Erfah-
rung und erforderte viele Stunden, 
die er ohne sich zu beklagen, gelei-
stet hat. Hier gebührt seiner Ehefrau 
Dank, denn in dieser Zeit musste sie 
viel auf ihn verzichten. Bis heute führt 
er immer noch das Zuchtbuch des 
Vereins. Durch seine sachliche und 
korrekte Art ist er bei seinen Zucht-
freunden sehr beliebt und geachtet.
Für seine hervorragenden Leistungen 
und Zuchterfolge in seinem erfolg-
reichen Züchterleben erhielt er die 
Ehrennadel des Landesverbandes 
Sachsen in Bronze, Silber und Gold.
Lieber Klaus, wir danken dir für deine 
langjährige Zuchtarbeit in unserem 
Verein und hoffen, dass du uns bei 
bester Gesundheit noch recht lange 
erhalten bleibst.
Für die Zukunft alles Gute und allzeit 
„Gut Zucht“.
Der Vorstand im Namen aller Mit-
glieder des RKZV S457 Rodewisch.

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unserem Austrägerinnen Sarah Grohschopf, 
Sophie und Tina Benedix.

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 06.06.2016
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/16/2016
Der Technische Ausschuss beschließt, die Bau-
leistungen für die Herstellung einer dreifachen 
Oberflächenbehandlung mit Vorprofilierung für 
die Wohnwegbereiche Alte Lengenfelder Straße 
15-29 (Kleinsiedlung) an die Firma bausion Stra-
ßenbauprodukte GmbH Landsberg zu vergeben.

Beschluss-Nr. TA/17/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Ver-
gabe der Leistung Los 2 Sanierung Mauer der 
Maßnahme Komplettabbruch Werkstatt und 
Garagen Rützengrüner Str. 1 Rodewisch an die 
Firma Protect Bau Stemmler, Schönbrunn. Die 
Finanzierung erfolgt über Stadtkernsanierung.

Beschluss-Nr. TA/18/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Verga-
be der Leistung Außenanlagenarbeiten Los 14 
für die Sanierung des Schlößchens an die Firma 
Tino Dutzky, Rodewisch. Die Finanzierung ist 
über das „Bund-Länder-Programm „Stadtum-
bau“  Programmteil Aufwertung, Fördergebiet 
Stadtzentrum Süd gesichert.

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 13.06.2016
Beschluss-Nr. VA/08/2016
Der Verwaltungsausschuss beschließt, § 4 (3) 
der Vereinbarung zur Finanzierung der evange-
lischen Kindertagesstätte vom 27.07.2012 für das 
Jahr 2015 dahingehend zu ändern, dass Sachko-
sten nach § 3 (4) auch anerkannt werden, wenn 
diese nicht tatsächlich geleistet wurden.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 23.06.2016
Beschluss-Nr.  SR/23/2016
Der Stadtrat beschließt, Einzelspenden für den 
angegebenen Verwendungszweck in einem Ge-
samtumfang von 2.210,60 E anzunehmen.

Beschluss-Nr. SR/24/2016
Der Stadtrat stimmt dem Verkauf des Flurstücks-
Nr. 657/37 der Gemarkung Rodewisch zu.

Beschluss-Nr. SR/25/2016
Der Stadtrat beschließt, für das Projekt „Ein neu-
er Zaun für die Pesta“ Einzelspenden in einem 
Gesamtumfang von 1.850,00 E anzunehmen.

Beschluss-Nr. SR/26/2016
Der Stadtrat beschließt, den Technischen Aus-
schuss zu ermächtigen, die Bauleistungen für 
die Maßnahme „grundhafter Ausbau der Au-
erbacher Straße zwischen Kohlenstraße und 
Ortsausgang“ mit einem Auftragswert über der 
Zuständigkeitsgrenze von 40.000,00 E während 
der Sitzungspause des Stadtrates zu vergeben.

Beschluss-Nr. SR/27/2016
Der Stadtrat beschließt, die Bauleistungen für die 
Hochwasserschadensbeseitigungsmaßnahme M 
20121  Instandsetzung der Gewässersohle und 
Ersatzneubau Ufermauer Wernesbach im Be-
reich Feuerwehrdepot an die HTR Reichenbach 
GmbH zu vergeben.

Beschluss-Nr. SR/28/2016
Der Stadtrat beschließt, die Bauleistungen für 
den 1. Bauabschnitt a- Zugang zur Kirche- an die 
Firma VSTR GmbH Rodewisch zu vergeben.

Nicht-Öffentliche 
Sitzung des Stadtrates 
am 23.06.2016
Beschluss-Nr. SR/29/2016
Beschluss-Nr. SR/30/2016
Liegenschaftangelegenheiten
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Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

In unserer Aprilausgabe berichte-
ten wir über die umfangreichen Sa-
nierungsmaßnahmen an unserem 
Schlößchen auf dem Inselgelände.
Seit Anfang April arbeiten Dachde-
cker und Zimmerer mit Hochdruck 
am Schlößchendach und seinen 
beiden Türmen. Dass die Sanierung 
der beiden Türme für Zimmerer und 
Dachdecker eine besondere Arbeit 
ist, war uns allen klar. Doch die ei-
gentliche Herausforderung kam in 
dem Moment, als man die Schiefer 
des großen Uhrenturmes abgenom-
men hatte. Die Spitze des Turmes 
wurde eigentlich nur noch durch 
die Schiefer gehalten. Die Holzkon-
struktion, Stützen und Formteile der 
Turmkuppel war komplett morsch. 
Schnelles Handeln war jetzt erforder-
lich. Nach Beratung mit Statiker und 
Holzschutzgutachter entschied man, 

Richtfest am Schlößchen - ein einmaliges Ereignis
die Turmkuppel komplett abzuneh-
men und in der Zimmererwerkstatt 
der Zimmerei Kunz 1 : 1 nachzu-
bauen. Durch die Komplettdemon-
tage konnten gleichzeitig die 200 
kg schweren Glocken mit dem Kran 
abgenommen und gesichert wer-
den. Auch am Läutwerk der Glocken 
nagte der Zahn der Zeit. Die Hämmer 
und deren Mechanik waren verro-
stet, auch hier war eine Erneuerung 
erforderlich. Das Schlagwerk wurde 
in der Schlosserwerkstatt Tennstädt 
originalgetreu nachgebaut und an 
die Glocken montiert.
Am 08. Juni 2016 erlebte das Schlöß-
chen mit einem kleinen improvisier-
ten Richtfest seinen Höhepunkt im 
wahrsten Sinne des Wortes. Denn mit 
dem Aufsetzen der neuen Turmkup-
pel war das Schlößchen mit seinem 
höchsten Punkt wieder komplett.
Diesem Augenblick voraus gingen 
allerdings noch eine Anzahl Vorar-
beiten. 
Der Antransport des 2,30 m hohen, 
2,70 m breiten und 400 kg schweren 
Kuppelturmrohlings aus Lärchenholz 
erfolgte bereits am frühen Morgen. 
Zeitgleich reiste auch das Schlosser-
team um Schlossermeister Stefan 
Tennstädt mit der wertvollen Glo-

ckenfracht an. Mit 
sicheren Handgriffen 
der Zimmerer und 
Schlosser wurden die 
Glocken noch unter 
die Kuppel montiert. 
Zwischenzeitlich traf 
das Zimmererteam 
um Michael Kunz 
am Glockenstuhl, 
welcher vor Ort er-
neuert wurde, letzte 
Vorbereitungen für 
das treffsichere Auf-
setzen der Kuppel. 
Kurze Zeit später 
konnte der Kran die 
komplette Fracht mit 
einer Birke dekoriert 
auf den 20 m hohen 
Turmstumpf heben.
Für alle Beteiligten war dies etwas 
Besonderes, denn auch als Hand-
werker erlebt man solche Momente 
meist nur einmal in seinem Arbeitsle-
ben. Auch wer nicht unmittelbar am 
Turm eingebunden war, legte seine 
Arbeit für dieses Ereignis kurze Zeit 
nieder. 
Die Dachdecker um Dachdeckermei-
ster Vogel konnten sich bereits ein 
Bild von ihrem zukünftigen Arbeits-

platz an der Turmspitze machen. Sie 
werden den Turm eindecken. Ein 
letzter Höhepunkt wird dann noch 
das Aufsetzen der Kugelspitzen und 
der Einbau der restaurierten Turm-
uhr sein.
Wir freuen uns, wenn im einem Mo-
nat mit dem ersten Glockenschlag 
das sanierte Schlößchen seiner Be-
stimmung wieder übergeben werden 
kann.                                             (PH)

Der Rodewischer Nick Klessing hat 
bei den Junioren-Europameister-
schaften der Turner in Bern die Gold-
medaille an den Ringen gewonnen. 
Durch eine fehlerfreie Leistung mit 
hohem Schwierigkeitsgrad über-
zeugte er die Kampfrichter. Die Plät-
ze zwei und drei belegten Artur Awe-
tisjan aus Armenien und der Russe 
Ildar Juskajew. In der 38-jährigen Ge-
schichte der Junioren-EM ist das die 
erste Goldmedaille an den Ringen für 
Deutschland. 
Der Erfolg kam nicht ganz überra-
schend, denn bereits vor 2 Jahren 
hat sich Nick Klessing als jüngster 
Deutscher für die Junioren-EM qua-
lifiziert. Im Vorjahr erkämpfte er sich 
eine Silbermedaille an den Ringen 
beim Europäischen Olympischen Ju-
gendfestival in Tbilissi. 
Mit 6 Jahren begann Nick Klessing 
mit dem Turnen beim TV 1840 Fal-
kenstein, erste Trainerin war seine 
Mutter Mandy. Ab der dritten Klasse 
wechselte er nach Chemnitz, trainiert 
nun beim SV Halle. 

Nick Klessing ist Junioren-Europameister
In der 1. Bundesliga startet er für den 
KTV Obere Lahn. Nick Klessing will 
im nächsten Jahr seine Schulausbil-
dung mit dem Abitur abschließen. 
Fernziel für ihn sind die Olympischen 
Spiele 2020 in Tokio. Bis dahin wün-
schen wir ihm eine erfolgreiche Zeit.

Nick Klessing bei der Siegerehrung als Juni-
oren-Europameister in Bern (Foto: IMAGO)

In der Sternquell-Brauerei in Plauen 
wurden am 27. Mai 30 Sport-Asse aus 13 
Vereinen des  Vogtlandkreises in Abstim-
mung mit dem Leistungssportausschuss 
in das „Team Vogtland“ berufen. 
Damit stehen jedem Athleten 500 Euro 
Fördergeld zur Verfügung (nicht, wenn 
schon auf Bundesebene gefördert wird). 
Aus Rodewischer Sportvereinen sind das: 

Fünf Rodewischer in´s Team Vogtland berufen
Tom Gerisch (Skispringen, WSG Rode-
wisch), Raphael Friedrich und Florian 
Hartenberger (Gewichtheben, TSG Rode-
wisch), Niklas Schießl und Erwin Adam 
(Judo, JV IPPON). 
Im Wettbewerb der Talentestützpunkte 
erzielte die Gewichtheber-Abteilung der 
TSG Rodewisch den 2. Platz. Allen herz-
lichen Glückwunsch!

Anzeige
Anzeige
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www.rodewisch.info

„Rubricapula“ würde „Rotkäppchen“ 
auf Latein heißen: Lena Reichel, Sieb-
tklässlerin am Pestalozzigymnasium 
Rodewisch ist ein Latein-Ass und 
kann dieses Wort aus der Märchen-
welt spielend übersetzen. 
Die Latein-Olympiade „Certamen La-
tinum Regionale“ hat die 13-jährige 
gewonnen. Ausgetragen wurde der 
Wettbewerb des Regionalschulamts-
bereiches Vogtland/Westsachsen am 
Gymnasium Werdau. „Eine tolle Lei-
stung. Ich bin begeistert“, freut sich 
Lenas Lateinlehrerin Anja Bobe. 
Vom Pestalozzigymnasium mit ins 
Rennen geschickt wurden auch 
Lenas Klassenkameraden David Abo-
kat und Laurenz Heeg, die sich beide 
leistungsmäßig in der ersten Hälfte 
wiederfanden. Anja Bobe: „ Auch das 
ist anerkennenswert.“ 
Mit 82 Punkten setzte sich Lena Rei-
chel jedoch mit Abstand von den 
anderen 45 Siebtklässlern aus 15 
Gymnasien an die Spitze. In sechs 

Lena ist mit Latein längst nicht am Ende

Aufgabenbereichen mussten sich die 
„Lateiner“ bewähren. So galt es, Be-
scheid zu wissen über die Geschichte 
der Antike, ein Text musste übersetzt 
und Fehler gefunden werden. Auch 
galt es, lateinische Vokabeln ins Ita-
lienische und Spanische zu übertra-
gen.                                         C. Henze

Die größte Veränderung wird es wahr-
scheinlich bei unseren „Vorschulmäu-
sen“ geben. Vorbei ist es mit der Kinder-
gartenzeit, los geht der Schulalltag. Die 
Kinder können es kaum erwarten endlich 
als „Große“ angesehen zu werden. Als 
Höhepunkt der letzten Jahre, fahren die 
bald-Schulanfänger immer 3 Tage in die 
Jugendherberge. Diesmal nach Eiben-
stock. Weg von zu Hause, ohne Eltern… 
Aber durch die Aufregung und die vielen 
Unternehmungen vor Ort, haben die 
Kinder gar keine Zeit, Trübsal zu blasen. 
Wir waren im Irrgarten vom „Wurzelru-
di“, Minigolf spielen, Schwimmen im 
Hallenbad und haben auch den Ort er-
kundet. Das Wetter war meist regnerisch, 
aber mit der richtigen Kleidung konnte 
uns niemand die Laune vermiesen. Am 
letzten Tag luden wir unsere Eltern zur 
Zuckertütenernte ein. Und tatsächlich, es 
war für jeden eine am Baum gewachsen- 
noch klein, aber bis zum Schulanfang ist 
ja noch ein wenig Zeit.
Auch für manche Hortkinder fängt ein 
neuer Lebensabschnitt an. Viele wech-
seln auf die Realschule oder das Gym-
nasium. Zeit, die letzten Jahre noch ein-
mal Revue passieren zu lassen. Geplant 
war ein Ausflug zu den Käppelschen 
Teichen mit grillen und allem drum und 
dran. Wetterbedingt musste aber auf 
die Horträumlichkeiten in der Schiller 
Grundschule zurück gegriffen werden. 
Dort wurden ein paar Spiele gemacht 
und leckere Pizza bestellt. 
Die Erst- und Zweitklässler feierten ihren 
eigenen Hortabschluss. Sie fuhren nach 
Buchwald ins Goldmuseum und wuschen 
ihr eigenes Gold und Edelsteine. Einige 
der gefundenen Schätze konnten sie 
dann mit nach Hause nehmen. Auch sie 
haben Pizza bestellt und somit den Tag 
abgerundet.    
Auch die Feuerwehr AG geht für dieses 
Schuljahr zu Ende. Wir konnten sogar 
wieder ein Kind als aktives Mitglied in 
die Jugendfeuerwehr übergeben! Frau 
Fleischer organisierte eine Wanderung, 
die von Grünbach nach Falkenstein zur 
Talsperre führte. Gemeinsam mit ihrer 
Tochter überlegte sie sich Spiele und 
Aufgaben, die die Kinder unterwegs 
bewältigen mussten. So wurde zum Bei-
spiel der Bach angestaut oder auch der 
heimische Wald genauer unter die Lupe 

Auf zu neuen Abenteuern...

genommen. Beim gemeinsamen Grillen 
konnte sich über die vielen Erlebnisse 
ausgetauscht werden.
Bleiben wir doch gleich bei der Feuer-
wehr, die unterstützten uns auch wieder 
tatkräftig am Kindertag. Herr Wetzig 
besorgte uns ein altes Auto und wir 
konnten unserer Kreativität freien Lauf 
lassen und unser Traumauto gestalten. 
Mit Farbe und Pinsel machten sich die 
Krippen- und Kindergartenkinder ans 
Werk und verpassten dem Auto vor sei-
ner Verschrottung den letzten Schliff. Die 
Hortkinder konnten am Nachmittag live 
miterleben, wie das Auto zerschnitten 
und auseinander genommen wurde. 
Am Tag vorher hatten wir noch Besuch 
von Frau Martina Schweizer mit ihrem 
Hund Charlie. Er ist ein Therapiehund 
und ist den Umgang mit Menschen ge-
wöhnt. Frau Schweizer erzählte uns viele 
interessante Dinge über Hunde und zum 
Schluss konnten wir sein weiches Fell 
anfassen. Wir hoffen Charlie haben die 
Kuscheleinheiten gefallen.
Etwas turbulenter ging es mit Radkultur-
zentrum zu. Die kamen vorbei und mach-
ten verschiedene sportliche Übungen mit 
uns. In Disziplinen wie Sprint, Dreisprung 
und Weitwurf wurden wir getestet und 
mit anderen Einrichtungen verglichen. So 
haben wir die Chance zur „Sportlichsten 
Kita“ im Vogtland gekührt zu werden.
Wir wünschen allen Kindern, denen eine 
neue Etappe im Leben bevorsteht viel 
Erfolg, gutes Gelingen und eine Menge 
Spaß. Und für die, die uns erhalten blei-
ben, lassen wir uns mit Sicherheit auch 
weiterhin viele tolle Sachen und Ausflüge 
einfallen. Wir freuen uns darauf…

Die Kinder und das Team der Kita „Schwalben-
nest“ / Haus „Nestwärme“

Neues vom Heimatverein
Regelrecht Ansturm gab es zur Vor-
tragsreihe „Alte Aufnahmen aus 
Rützengrün und Rodewisch“, zu der 
der Heimatverein am 11. Juni 2016 
einlud.
Mehr als 50 lnteressierte lauschten 
aufmerksam den Ausführungen 
Gerd Berteles, der mit zahlreichen 
Geschichten und Anekdoten die Zu-
hörer in seinen Bann zog. „Eigentlich 
wollte ich ja keine Vorträge mehr 
halten“, entfuhr es dem Referenten, 
aber der freundlichen Einladung des 
Vereins konnte er nicht widerstehen.
Auch einige ehemalige Rützengrü-
ner und Geschichtsinteressierte aus 
Nachbargemeinden zog es ins Ver-
einsheim; sogar alte Fotos wurden 
mitgebracht und ließen die Anwe-
senden in amüsanten Erinnerungen 
schwelgen. ln aufgelockerter Atmo-
sphäre begeisterte Gerd Bertele mit 
Wissenswertem, Interessantem und 
Kuriosem aus 605 Jahren Zeitge-
schichte Rützengrüns.
Während der eineinhalb Stunden 
brachten die anwesenden Zeitzeu-
gen eigene Erlebnisse und Erinne-
rungen gleich mit ein und sorgten so 
für den einen oder anderen Lacher.
Die historischen Zeichnungen rund 
ums Rittergut Rützengrün - das 
Wahrzeichen unseres Ortes - sowie 
das umfangreiche Fotomaterial ver-
anschaulichten die Veränderungen 
Rützengrüns, welche beinahe schon 
in Vergessenheit geraten.
Herr Bertele wurde nicht nur mit 

dem gewünschten 
„Päckel Eief“, son-
dern gebührend 
mit viel Applaus für 
den interessanten Vortrag gedankt.
Roby Wolf erinnerte daran, dass 
Rützengrün über eine umfangreiche 
Chronik bis zur Wendezeit verfügt, 
welche weitergeschrieben werden 
sollte. Wer also Zeit und Interesse 
zum Weiterführen der historischen 
Schriften hat, meldet sich bitte beim 
Vereinsvorsitzenden persönlich oder 
telefonisch unter 437640.
ln privaten Gesprächen bei einem 
kleinen Grillimbiss konnten wir den 
wunderschönen Abend ausklingen 
lassen.
Auf dem Nachhauseweg waren wir 
mehr als schockiert über das „ln-
nenleben“ unseres „Taubenberges“ 
und bedauerten außerordentlich den 
derzeitigen Zustand des einstigen 
Kulttempels. Entlang der Hauptstra-
ße geizten wir aber auch nicht mit 
Lob für die vielen gepflegten Grund-
stücke und hübschen Häuser. Unser 
Dorf hat sich wirklich gemausert!
Unser Dank gilt an dieser Stelle 
dem Heimatverein. Macht weiter so! 
Schürt Neugier unter den Rützengrü-
nern und führt sie vor allem zusam-
men. Gut funktionierende Nachbar-
schaften und ein intaktes Ortschafts-
leben stärken unseren Ort.
Wir jedenfalls freuen uns 
schon aufs nächste Event, 
Thomas und Steffi Schwarz
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Am 21.05.2016 fand die Stadtmeister-
schaftsfeier im Ratskeller statt. 
Dort wurden die Stadtmeister und Plat-
zierten im Kegeln geehrt.
Unseren jungen Keglern, die noch kein 
Punktspiel mitgemacht haben, mussten 
auch 60 Kugeln in die Vollen spielen. Hier 
gewann Luca Pascal Driver vor Yannic 
Popp und Ben Aaron Mattes. 
Weiter ging es mit der weiblichen Jugend 
B, bei der Saskia Sprandel Joy Geipel und 
Neele Frost auf die Plätze 2 und 3 ver-
wies. Saskia kann den Pokal durch den 3. 
Gewinn behalten. 
Titelverteidiger männliche Jugend B war 
Tom Schmalfuß, er hat sich den Titel 
wieder gesichert. Auf den Plätzen 2 und 
3 folgten Erik Menda und Felix Kerndt. 
Ganz eng ging es bei der männlichen 
Jugend A zu. Hier holte sich zum 1. Mal 
Carl-Friedrich Spitzner den Titel vor Thi-
mo Wunschel. Beide spielten 375, aber 
hier entschieden dann die Abräumer lt. 

58. Stadtmeisterschaft der TSG Rodewisch Sektion Kegeln

Reglement für Carl 113 zu Thimo 112. Bei 
den Junioren wurde Richard Vettermann 
seiner Favoritenrolle gerecht und gewann 
vor Chris Matthias Paul. Bei den Senio-
rinnen gewann Barbara Meißner und An-
dreas Meißner war bei den Senioren der 
Gewinner. Rolf Schmalfuß und Wilfried 
Kluge belegten die Plätze 2 und 3. 9 Holz 
entschieden hier über Platz 1 bis 3. 
Bei den Damen und Herren hatten wir 
nur 2 Starter. Lisa Schädlich holte sich 
kurz nach der Geburt ihres Sohnes den 
Titel bei den Damen vor Jana Groß. Lisa´s  
Lebensgefährte Sebastian Stark gewann 
vor Bastian Groß bei den Herren. Seba-
stian verteidigte damit auch den Titel aus 
dem Vorjahr. 
Die Medizin Sportgruppe holte sich in der 
Kategorie Freizeit beide Stadtmeistertitel. 
Nachdem Anita Schrader nicht mehr an-
trat, war der Weg für andere frei. Diesmal 
war Maria Seidel die beste vor Kathleen 
Tiepmar und Birgit Schädlich. Beide sind 

Bild oben von links: Carl-Friedrich Spitzner, Barbara Meißner, Andreas Meißner 
2. Reihe von oben links: Richard Vettermann, Sebastian Stark, Maria Seidel, Jens Galle
3. Reihe von oben links: Saskia Sprandel, Tom Schmalfuß, Lisa Schädlich mit Nachwuchs

von der TSG Rodewisch. Bei den Herren 
gewann Jens Galle vor Matthias Ebert und 
Rudolf Rauch. Jens und Rudolf spielen in 
der Medizin Sportgruppe. Jens hatte sich 
1989 schon mal den Titel geholt. 
Danke sagen möchte ich an dieser Stelle 
Werner Hofmann von der Druckerei Hof-
mann für die Anfertigung und Bereitstel-
lung aller Urkunden. 

Weiterhin auch ein Dank an die Mit-
glieder der Sektionsleitung für die Hilfe 
und Unterstützung. 
Aufruf an alle die Lust am Kegeln haben: 
Wir suchen noch Mitglieder, egal ob Frei-
zeit oder aktiv. Telefon: 01744268837 oder 
03744 31772
Bernd Schmalfuß, Leiter TSG Rodewisch 
Sektion Kegeln

	 	 	 	 	 	 	
	

Veranstaltungen im Wernesgrüner Brauerei-Gutshof
25.09.16	�I RISH DANCE & Live-Music - mit Lichtinstallation, Videos & 

Impressionen Irlands
29.10.16 	THE  FIREBIRDS - die Rock‘n Roll Showband

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
13.09.16 �	�D er berühmte Schwarzmeer Kosaken-Chor unter Leitung 

von Peter Orloff - Gewaltig! Mystisch! Geheimnisvoll!
02.10.16 	�G ala der Operette - Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichen-

bach mit Lilia Milek (Sopran), Heiko Börner (Tenor), GMD 
Stefan Fraas (Dirigent&Moderation)

08.10.16	D as Kottengrüner Trämpele präsentiert den „Trämpele-Mix“ 
04.12.16 	�N och´n Gedicht - der grosse Heinz Erhardt Abend mit Hans 

Joachim Heist
13.02.17	 Ute Freudenberg - „Lieder die ich mag“- Der Liederabend
22.04.17 	 Katrin Weber - „Nicht zu fassen“ - Der neue Kabarettabend

Veranstaltungen in der St. Petri-Kirche Rodewisch
25.09.16 	G aby Albrecht - Das Kirchenkonzert
09.12.16 	 Marshall & Alexander - Das Weihnachtskonzert

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Anzeige
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zuletzt mit viel Applaus, die gezeigten 
Kunststücke der Zirkusvorstellung zu 
bejubeln.
Am 16. Juni dann sollte es für unsere 
Schulanfänger noch einmal spannend 
werden. Gleich nach dem Frühstück 
fuhren wir ins Phänomenia nach 
Glauchau. Dort konnten die Großen 
vielen Naturphänomenen auf den 
Grund gehen. Viele Experimente aus 
Biologie, Physik und Chemie konn-
ten sie selbstständig ausführen. Am 
Nachmittag feierten wir gemein-
sam mit den Eltern das Zuckertü-
tenfest. Bitte schon mal vormerken!                                                                                                                      
Nächster Elternkindtreff am Mittwoch, 
den 17. August 2016, von 9.30-11.00 
Uhr im evangelischen Kindergarten. 
Eingeladen sind Eltern mit Kindern im 
Alter von 0 bis 3 Jahren.     
Wir freuen uns auf Euch!

Wir, die IWS Integrationswerk West-
sachsen gemeinnützige GmbH,  sind 
Träger des Freiwilligen Sozialen Jahres 
(FSJ) im Inland. 
Das FSJ ermöglicht jungen Menschen 
zwischen 16 und 27 Jahren eine ihr 
Engagement in den Bereichen der Kin-
der- und Jugendarbeit und im Pflege-
bereich zu erproben. 
Außerdem sind wir Träger des Bun-
desfreiwilligendienstes (BFD), der ist 
ein Angebot an alle Bügerinnen und 
Bürger, sich außerhalb von Beruf und 
Schule in sozialen und gemeinwohlo-
rientierten Tätigkeitsfeldern zu enga-
gieren. Der BFD steht Männern und 
Frauen jeden Alters offen.
Wir suchen Teilnehmer für FSJ und 
BFD für unsere Einsatzstellen im Wel-
comeHouse in Lichtentanne, im ABW-
Ambulant Betreutes Wohnen in Cri-
nitzberg, in unserem Ausbildungszen-
trum in Langenbach, in der Lern- und 
Erlebniswelt Phänomenia in Glauchau, 
im MGH Mehrgenerationenhaus in 

Wir suchen Teilnehmer für FSJ und BFD
Hohenstein-Ernstthal und in unserer 
Fremdsprachenkindertagesstätte 
„Little Stars“ in Geithain. 
Außerdem vermitteln wir Stellen für 
die Kreiskrankenhaus Rudolf Virchow 
gGmbH in Glauchau, für die Sozialthe-
rapeutische Wohnstätte in Wiesen. 
Alle Kitas, Horts und Schulen die zum 
Träger der GGB Sachsen gehören und 
alle Schulen die zum Träger der SIS-
Saxony International School Carl Hahn 
gehören bekommen die Teilnehmer 
für BFD und FSJ ebenfalls über uns.
Weitere Informationen finden Sie auch 
auf unserer Internetseite www.iws-
westsachsen.de unter FSJ /BFD.
 
Ansprechpartner für beides ist 
Susann Richter
E-Mail: richter@iws-westsachsen.de
Tel.: (0 37 63) 40 82-1 38
IWS Integrationswerk Westsachsen 
gemeinnützige GmbH
Auestraße 125
08371 Glauchau

Zum Kindertag meinte es der Wet-
tergott gut mit uns und alle Kinder 
konnten wie geplant zu ihren Aus-
flügen aufbrechen. Mit unseren 
Kindertagsgeschenken - Quetschi-
Vitaminen und tollen Kinella-Rucksä-
cken, waren wir perfekt ausgerüstet. 
Die Kleinsten unter uns wanderten 
zum   Bio-Bauernhof Falke, wo Fa-
milie Scheuer uns schon sehnsüch-
tig erwartete. Dort durften wir die 
Hasen streicheln, die Hühner jagen 
und Tauben füttern. Unsere Kinder-
gartenkinder machten einen Aus-
flug in den Tierpark Falkenstein, wo 
sie alle an diesem Tag freien Eintritt 
hatten. Voller Freude beobachteten 
wir Affe, Esel &Co, doch das abso-
lute Highlight war die Fütterung der 
verfressenen Ziegen. Zum Abschluss 
powerten wir uns auf dem benach-
barten Spielplatz aus. 
Die Überraschungen an diesem Tag 
endeten jedoch noch nicht. Unsere 
Begleitung, Mama & Oma Salzmes-
ser, spendierten uns während der 
Wartezeit am Busbahnhof leckeres 
Eis im Kinder- und Jugendtreff Re-
genbogen e.V.  Den Nachmittag lie-
ßen wir im Garten ausklingen. Ganz 
anders unsere Hortkinder, denn sie 
waren den ganzen Nachmittag aus-
wärts unterwegs. 
Nach der Schule ging es zum Kegeln 
in die Göltzschtalhalle. In zwei hei-
ßen Runden kegelten die Jungen und 
Mädchen um die Pokale. Die Kinder 
mit den meisten Punkten durften 
sogar eine Trophäe mit nach Hause 
nehmen. Zur Stärkung gab es zwei 
große Partypizzen für alle. Anschlie-
ßend konnte auf dem Spielplatz der 
Schlossinsel ordentlich getobt wer-
den.

Die Zwergenreporter berichten                

Erstmalig war unser Kindergarten 
auch zur Rodewischer Mittsommer-
nacht vertreten. Mit verschiedenen 
Bastelständen luden wir vor der 
Sparkasse die Kinder und Eltern zum 
Verweilen ein. Es wurden Blüten-
bilder gestaltet, Riesenseifenblasen 
gemacht, Knautschis gebastelt und 
Tattoos gemalt. Vielen Dank für die 
Einladung der Sparkasse Rodewisch  
im nächsten Jahr sind wir gerne wie-
der dabei! 
Am Donnerstag, dem 16.06.2016 
hieß es für die 3-6-Jährigen „Sport 
frei“. In der Göltzschtalhalle Rode-
wisch absolvierten wir sieben Stati-
onen. Balancieren, Weitsprung, Ziel-
wurf, Rollen, Hampelmann, … in vie-
len Disziplinen mussten sich unsere 
Kinder beweisen, um das sächsische 
Kindersportabzeichen „Sportmaus 
Flizzy“ zu erhalten. 
Alle hatten großen Spaß und 
schlugen sich wacker, denn wir hat-
ten schon viel im Kindergarten ge-
übt. Zur Siegerehrung überreichte 
uns das Maskottchen Flizzy Urkun-
den und Flizzy-Abzeichen. Herzlich 
danken wir unserer ehemaligen 
Praktikantin Nadine Schmalfuß, auf 
deren Initiative diese Aktion ins Le-
ben gerufen wurde und bei Frau 
Klemm und Frau Baumann für ihre 
tatkräftige Unterstützung. 

Tipp: Am Mittwoch, dem 6. Juli 
2016 um 15.00 Uhr findet wieder 
unser Spielnachmittag statt. Alle 
interessierten Eltern sind mit Ih-
rem Nachwuchs wieder herzlich 
eingeladen, dabei zu sein!

Bis zum nächsten Mal grüßen ganz 
herzlich die Kinder und das Team 
der Kita Zwergenland!

Im Juni hatten wir jede Menge zu 
feiern. Anlässlich des Kindertages 
waren am 3. Juni 2016 alle Kinder 
zum Sportfest in die Göltzschtalhalle 
eingeladen.  Mit großer Unterstüt-
zung des Elternrates konnten die Kin-
der an 14 Stationen ihr Geschick und 
ihre sportlichen Fähigkeiten unter 
Beweis stellen. Zur Siegerehrung be-
kam jeder eine Medaille und unsere 
Bürgermeisterin Frau Schöniger hatte 
auch noch eine Überraschung parat.                                                                                                                                 
Bei einem herrlich bunten Kuchen-
buffet stärkten sich alle und ließen das 
Fest gemütlich ausklingen.  
So war dieser Tag, Dank der vielen en-
gagierten Helfer, ein voller Erfolg. 
Und fröhlich ging es bei uns weiter. 
Nachdem in den letzten Wochen der 
Zirkus Himmelblau bei uns im Kin-
dergarten zu Gast war, und aus un-
seren Schulanfängern kleine 
Akrobaten wurden, suchten 
wir nach einem besonde-
ren Rahmen zur Darbietung 
der gelernten Kunststücke. 
So luden wir alle Omas und 
Opas der Kindergartenkinder 
in unser Haus ein, um ei-
nen schönen gemeinsamen 
Nachmittag zu verbringen, 
selbstgebackenen Kuchen 
zu vernaschen und nicht 

Neues aus dem Evangelischen Kindergarten

Anzeige
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Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün 
3. Juli · 6. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün

10. Juli · 7. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch

17. Juli · 8. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün

24. Juli · 9. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Kirchweihgottesdienst in 
Rodewisch, anschließend Kirchen-
kaffee

31. Juli · 10. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch	
7. August · 11. Sonntag nach 
Trinitatis
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung zum Schuljahresbe-
ginn in Rodewisch

Friedenskirche Rodewisch, 
Am Berge 1

Juli 2016

Sonntag 03.07. - 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag 10.07. - 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag 17.07. - 09.45 Uhr	
Bezirks-Gottesdienst

Sonntag 24.07. - 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag 31.07. - 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottesdienst

August 2016

Sonntag 07.08. - 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag 14.08. - 14.30 Uhr	
Familien-Gottesdienst und Gemein-
defest

Sonntag 21.08. - 15.30 Uhr 	
Waldgottesdienst im Rebesbrunner 
Kirchenwald

Sonntag 28.08. - 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Gottesdienste 
in Röthenbach
3. Juli · 6. So. nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

17. Juli · 8. So. nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst 

31. Juli · 10. So. nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst 
14. August · 12. So. nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst

Im Mittelalter befanden sich 
die Braurechte in den Hän-
den der Herrschaftsbesitzer 
(Grundherren). 
Vorzugsweise übertrugen sie 
dieses auch den Städten. Da-
mit hing auch ein Bierzwangs-
recht zusammen, das die um-
liegende Dorfbevölkerung zum 
dortigen Kauf verpflichtete. 
Der Eisenhammerbesitzer, 
Floßmeister Peter Ficker, war 
Im Jahre 1601 auch Eigentü-
mer des Vorwerks Niederau-
erbach (Rittergut) geworden. 
Im Kaufbrief wurde ihm auch 
das Brauen und Mälzen zugestan-
den. Die Schankgerechtigkeit war 
dem Hammer bereits 1520 urkund-
lich zugesprochen worden. Im Jah-
re 1625 kam es zwischen der Stadt 
Auerbach und Chr. Friedr. Edler v.d. 
Planitz zusammen mit P. Ficker zu 
einem Streit. Die Auerbacher klagten: 
„Die Beklagten wollen auß Unserer 
Stadt ein Dorff und aus ihrem Dorff 
eine Stadt machen.“ Aus dem Jahre 
1641 findet sich in einem „Erbregister 
beim Guthe Niederauerbach: „Sie 
seien des Meltzens, Brauens und 
Bierausschankes befugt.“  1684 fie-
len sogar etliche Auerbacher Bürger, 
mit Gewehr und Spießen bewaffnet, 
in Niederauerbach ein um das „Bier-
schroten“ zu verhindern. Sie wurden 
„ohgetrieben und gepfändet“.  
1701 hat die „brauende Bürgerschaft 
Auerbachs erneut Klage gegen das 
Bierbrauen in Niederauerbach er-
hoben. Sie wendeten sich an das 
Sächsische Oberhofgericht. Sieben 
geladene Zeugen sagten aus, dass 
„schon zu den alten Floßmeisters 
Zeiten Bier tonnen- und viertelwei-
se von dem Guthe Niederauerbach 
geholet worden und dass es Nieder- 
und Oberdörffer Väßleweise aus 
dem Niederauerbacher wirthshauße 
weggetragen und auch nach Lenge-
feld Wildenau und andere Örther 
geführet worden sei.“ 
Im Dezember 1702, als von einem 

Kleine Ortschronik in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
Das Bierbrauen in Niederauerbach - 10. Folge  

Zeugen Kindtaufsbier vom Gut Nie-
derauerbach geholt wurde, fielen 43 
brauberechtigte Auerbacher Bürger 
in dessen Haus ein und zerschlugen 
ihm das Bierfass. Als ein neues Vier-
tel geholt wurde, zerschlugen ihm 
die Auerbacher das ebenfalls. „Die 
Atmosphäre ist auf Mord und To-
schlag gestand“, ist kundig. Da grif-
fen die Gerichte ein. 1704 wurde ein 
Vergleich geschlossen. Die Besitzerin 
des Messingwerkes, Frau Conradi, 
erklärte sich „Zur Unterhaltung guter 
Nachbarschaft“ bereit jährlich 7 Vier-
tel (14 Hektoliter) Bier von der Stadt 
Auerbach zu kaufen. Beide Partner 
vereinbarten: „Wenn sich jemand 
unterstehen wollte, mit Schenken, 
Verzapfen und Bierschroten Eingriffe 
zu tun, gemeinsam zu handeln, sich 
aktiv beizustehen und allen Nachteil 
abzuwenden.“ Damit fanden die 197 
Jahre lang immer erneut geführten 
„Bierkriege zwischen Auerbach und 
Niederauerbach“ endlich ihr Ende. 
Im Jahre 1761 erwarb  Friedrich Au-
gust v. Brandenstein das Rittergut 
Obergöltzsch. In der Kaufurkunde 
wurde ebenfalls ein Brauhaus mit 
Braupfanne und zwei Bierbottichen 

erwähnt. Von 1798 ist von dort ur-
kundlich, dass zu „einem Gebräude 
sieben Scheffel (727 Liter) Gerste, 
und sieben Pfund Hopfen benötigt 
wurden. Sie ergaben 25 Eimer gutes 
Bier, welches einen Überschuss von 
10 Thaler und 18 Groschen erbrin-
gen.“ Im Jahre 1845 befand sich 
die Gutsbrauerei in Niederauerbach 
in einem sehr guten Zustand. Sie 
stand auf dem Gelände der späteren 
Bierhandlung Reinhold (Treuener 
Str.)  Zehn Jahre später hat der Gut-
spachter Mädler die Brauerei dem 
Pächter des Lengenfelder Schieß-
hauses Händel verschrieben. Die 
Brüder Johann Friedrich und Carl 
August Schmidt arbeiteten bereits 
als Brauer in der Gutsbauerei.  Ab 
1854 übernahm der Braumeister 
Johann Friedrich Schmidt die Lei-
tung der Brauerei. Für ein jährliches  
Pachtgeld von 200 Thalern wurde er 
danach im Jahre 1856 zum „Brau-
pachter“. Die Fortsetzung 11 erfolgt 
als „Brauerei J.F. Schmidt“

© Chronik Paul Walther - Alle wei-
teren Veröffentlichungsrechte ver-
bleiben der Fam. Walther!

Blüutenkinder
In ein Meer von Margariten greift der Sommerwind,

die zu Hunderten auf der Wiese erblüht sind.
Margariten, sternengleich verteilt in weitem Rund,

geben als Blumenkinder die Sommerzeit kund.
Hat sie Sterntaler etwa über der Wiese verloren?
Sind es vielleicht verzauberte himmlische Horen,
griechische Göttinnen mit gestzlicher Weisheit,

die gebannt sind in unsere unruhige Zeit?
Wie der Wind die zarten Blüten bewegt!
Mir scheint, als zeigten sie sich erregt,

weil ein Sonnenstrahl sie seitlich streift,
die Margariten, über die mein Blick schweift.

© Siegfried Walther, 6/1997

Heilige Messe in der 
Kath. Kapelle Rodewisch
Samstag, 02.  Juli 2016
18.30 Uhr Wortgottesfeier  
Samstag, 09.  Juli 2016 - 18.30 Uhr

Samstag, 16.  Juli 2016 - 17.00 Uhr	
Samstag, 23.  Juli 2016 - 18.30 Uhr

Samstag, 06.  August 2016 - 18.30 Uhr

Samstag, 13.  August 2016 - 18.30 Uhr

Sonntag, 21. August 2016 - 08.30 Uhr


